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Treu und Glauben
Der Ausſchuß welcher zur Feſtſtellung der ſeit Beſtehen des

egenwärtigen Börſengeſetzes zu Tage getretenen Unzuträglichkeiten
und zur Berathung darüber in welcher Weiſe denſelben ent
egenzuwirken ſei vorgeſtern zuſammengetreten war hat ſeine

Arbeilen nach einer langen Sitzung geſtern bereits beendet
Das Reſultat ſeines Meinungsaustauſches iſt wie wir ſchon
im heutigen Morgenblatt meldeten daß er in erſter Linie die
Aufhebung des Terminregiſters für erſtrebenswerth
erachtet daß ferner die Möglichkeit der Erhebung des Diffe
renzeinwandes beſchränkt und auch das Verbot des
Termiunh an dels im weſentlichen wieder nicht weder wie es
infolge Druckfehlers im Morgenblatte hieß beſeitigt werden
ſell Aus dieſen Beſchlüſſen an deren Faſſung auch Vertreter
derjenigen Parteien betheiligt waren welche vor fünf Jahren
das Geſetz in ſeiner gegenwärtigen Form ſchaffen halfen geht
hervor daß auch in agrariſchen Kreiſen allgemach die Erkenntniß
von der Nothwendigkeit einer Reviſion und Aenderung der

egenwärtig geltenden börſengeſetzlichen Beſtimmungen wenn
die Rechtsſicherheit im Börſenverkehr aufrecht erhalten werden
ſoll zum Durchbruch gelangt und es wäre in hohem Grade
zu begrüßen wenn ſich auch diejenigen Kreiſe die ſich bis jetzt noch
einer Reviſion der unhaltbaren Beſtimmungen widerſetzen zu
der Anſicht durchringen möchten daß es eines Rechtsſtgates
geradezu unwürdig und das Rechtsbewußtſein des Volkes er
ſchütternd iſt wenn Tren und Glauben dieſe beiden
wichtigſten Faktoren im kaufmänniſchen Verkehr durch ein
Geſetz für vogelfrei erklärt werden

Als die unbeſtreitbar im Börſenweſen vorhandenen Miß
ſtände zu einer Euquete und die Ergebniſſe der letzteren im
Jahre 1886 zu dem Börfengeſetze führten hat man die Be
ſtimmungen deſſelben damit zu rechtfertigen gefncht daß das
imerfahrene Publikum vor der Ausbeutung durch die Börſe
geſchüst werden müſſe Der Schutz des kleinen unerfahrenen
Mannes ſpielte bei den Berglhungen die Hauptrolle
und zu ſeinen Gunſten wurde die Wohllhat des
Spieleinwandes in das Geſetz aufgenommen eine
Wohlthat die aber wie ſich durch die Praxis heransgeſtellt
hat gerade den unſauberen Elementen zu gute kommt gegen
ie das Geſetz eigentlich beſtimmt war Jn einer ganzen e

von Fällen die zum Theil großes Aufſehen machten und f
auch von der Saale Zig gebührend gewürdigt wurden hat
ſich gezeigt daß der Spieleinwand gerade von geſchäfts
gewandlen im Börſenverkehr wohlerfahrenen Perſonen benutzt
wurde um ſich ihren Verbindlichkeiten zu entziehen Nun iſt
zwar durch das Geſetz vorgeſehen daß durch die Eintragung
in das Terminregiſter der Differenzeinwand abgeſchnitten
werden kann aber ſolche Eintragungen ſind bisher nur in
verhältnißmäßig geringer Zahl erfolgt und zwar aus guten
Gründen denn der Zweck dem die Eintragung dienen ſollte
hat das Regiſter zu einer Art amtlichen Spieler Verzeichniß
geſtempelt und man kann es dem reellen Handelsſtande wirk
lich nicht verdenken wenn er ſich ſträubt ſich bei ſeinen
legitimen Geſchäften in ein derart anrüchiges Regiſter ein
tragen zu laſſen Die Grundlagen des kaufmänniſchen Ver
kehrs Tren und Glauben gelten dem Handelsſtande bisher
noch höher als derartige geſetzlich ſtatuirte Sicherheits
vorkehrungen aber die Erfahrung hat gezeigt daß gerade die
Möglichkeit des Differenzz des Spieleinwandes bernfsmäßigen
Börſenſpielern und Spekulanten ihr Gewerbe riſikenfreier
macht als es bis zim Erlaß des r der Fall war

Es genügt die Erinnernng an den Fall Salmony um be
greiflich zu machen daß trotz aller berechtigten Abneigung auf
die Daner auch der reelle und ehrſame Handelsſtand genöthigt
werden muß durch ſeine Eintragung in das Vörſenregiſter
Rechtsſicherheit gegen den Spieleinwand zu ſuchen Damit
aber muß er dann auch alle die Nachtheile in Kauf nehmen
die das Terminregiſter mit ſich bringt Nachtheile die nicht
nur ideell inſofern find als man ſich mit einein Jnſtitut zu
befreunden hälte das mit dem Grundprinzip des Haudels
verkehrs der kanſmänniſchen Ehrlichkeit ſchwer vereinbar iſt
ſondern die auch ihre materielle Seite haben infolge der hohen
Eintragungsgebühren die insbeſondere den ſoliden Geſchäfts
mann ſchwer belaſten der nicht vorzugsweiſe Termingeſchäfte
Ktreibt aber unter gewiſſen Verhältniſſen im Jntereſſe ſeines
Geſchäfts genöthigt iſt auf Termin börſenmäßig zu kaufen oder
zu verkauſen

Aber nicht etwa daß die Eintragung in das Vörſenregiſter
volle und unbedingte Rechtsſicherheit gewährte Zwar beſeitigt
e für die darin eingetragenen Perſonen den Differenzeinwand

und beſchränkt ihn auf Börſentermingeſchäfte aber durch die
echtſprechung iſt der Begriff dieſer letzteren Geſchäſte ſo

u ar geworden daß auch hier eine präctſe Feſiſtellung
gen erforderlich iſt Das Reichs gericht hat durch

ſol erpretationen über den Wortlaut des Geſetzes hinaus auch
z Geſchäfte für Termingeſchäfte erklärt bei denen die

zorfennfancen ausdrücklich ausgeſchloſſen waren es hat ſogar
geh delsrechtliches Liefernngsgeſchäft als Vörſentermin

behandelt weil in dem betreffenden Schlußſchein die
Mwei dem Handelsgeſetzbuch vorgeſehene Nachfriſt allgemein auf

gericht e ſtgeſebt worden war ja es iſt vom Neichs
8 die Anſicht vertreten worden es könne auch ohne daß

Nichte ſich auf den Differenzeinwand berufen habe der
eiies Ditte Klage wegen des Charakters des Geſchäfts als
ſochen ifferenzgeſchäfts von Amts wegen abweiſen alles That
bedeiſ die ſchlagend die geradezu zwingende Nothwendigkeit
gebimn en endlich Wahrheit und Klarheit in der Vörſengeſetz

un zu ſchaffen
werden das zu erreichen muß aber ganze Arbelt gemacht

und die Veſchlüſſe welche nach unferen heute morgenalen Mittheilungen dex Börſenausſchuß in ver Hinſicht

hierzu Jm Herbſt wird er wie wir hören noch einmal
zuſammentreten und dann hoffentlich Gewißheit darüber
erhalten ob der Bundesrath ſeinen Vorſchlägen geneigt iſt
Die einer Reviſion des VBörſengeſetzes noch widerſtrebende
Majorität des Reichstags ſoll und darf der Regierung unter
keinen Umſtänden ein Hinderniß ſein mit aller Energie darauf
hinzuwirken daß Treu und Glanben im kaufmänniſchen Verkehr
wieder zu Anerkennung und Ehren gelangen und durch das
Geſetz ſtatt erſchüttert gefeſtigt werden Sech

Deutſches Reich
Hof und Perſonnlnachrichten

Der Kaiſer wird einer Meldung der Voſſ Ztg zufolge
in Begleitung des Königs von England am 14 Auguſt zu
einer Truppeubeſichtigung nach Mainz kommen

Der Großherzog von Baden hat anläßlich des Stapel
laufes des Linlienſchiffes Zähringen dem Admiral von
Koeſter das Großkreuz des Ordens Vertholds von Zähringen
dem Staatsſekretär von Tirpitz die goldene Kette zum Groß
kreuz des Zähringer Löwen dem Hoſmarſchall v Seckendorff
das Großkrenz und dem Contreadmiral Diederichſen das
Commandeurkreuz 1 Klaſſe des Zähringer Löwen ſowie außer
dem verſchiedenen Stabsoffizieren und höheren Beamten andere
Auszeichnungen verliehen

Als Leiter des neuen Aufſichtsamts für Privat
verſicherung iſt der Geheime Ober Regierungsralh Greuer
vortragender Rath im Reichsamt des Jnnern auserſehen

Jm Reichsſchatzamt wurden der vortragende Ralh Ge
heimer Regierungsrath Herz zum Kaiſerkichen Geh Ober
Regierungsrath und der bisherige Königl preuß Regierungsrath
Pinckernelle zum vorktragenden Rath im Reichsſchatzamt und
Kaiſerlichen Geheimen Regierungsrath ernannt

Das Erſuchen des Miniſterpräſidenten
an die Miniſter des Jnnern der Finanzen und für Landwirth
ſchaft den Oſten zu bereiſen um zu konſtatiren inwiewelt ein
landwirthſchaftlicher Nothſtand vorhanden iſt insbeſondere aber
die Angriffe welche Herbert Bismarck in den Hamb Nachr
daraus auf den Grafen Bülow herleitete ſind der Köln Ztg
Veranlaſſung aus den von Poſchinger herausgegebenen
Aktenſtücken zur Wirthſchaftspolitik des Fürſten

Bismarck zu konſtatiren daß auch Fürſt Bismarck keines
wegs vor dem Worte erſuchen ſeinen Kollegen gegenüber
zurückgeſchreckt iſt Jn einem Schreiben an den Miniſter des
Jnnern Grafen Eulenburg vom 22 Jannar 1868 das um ſo
intereſſanter iſt als es ſich auf den damaligen landwirthſchaft
lichen Nothſtand in Oſtpreußen bezog heißt es

Ew Excellenz beehre ich mich hierneben eine im Finanz
miniſterinm gefertigte Zuſfammenſtellung der bis jetzt dort
eingegangenen Berichte über den Nothſtand in den Regierungs
bezirken Königsberg und Gumbiunnen zur Kenntnißnahme zu
überſenden Zu meinem lebhaften Bedauern glaube ich aus
dieſen Berichten entnehmen zu müſſen daß gerade diejenige
Maßregel welche ich ſeit Monaten auch Ew Excellenz
gegenüber als die dringendſte bezeichnet und um
deren ſchleunige Ausführung ich wiederholt gebeten habe
noch immer nicht in das Werk geſeßt worden
iſt Faſt in allen Berichten findet ſich die Anführung
daß in den betroffenen Diſtrikten die Zufuhr der noth
wendigſten Lebensmiltel mehr oder weniger unzureichend
iſt und daß die in jeder Lokalität effektiv vor
handenen Vorräthe nicht die Garantie gewähren daß
für die Ernährung der Bevölkerung bis zur nächſten Ernte
und für die Frühjahrsbeſtellung der erforderliche Bedarf
gedeckt iſt Jn dieſer Beziehung darf jedoch kein Zweifel
bleiben Die Regierung hat die unabweisbare Pflicht für ſich
zur Evidenz feſtzuſtellen ob und daß die erforderlichen Vor
rälhe in jedem einzelnen Kreiſe vorhanden ſind und eventuell
für die ſofortige Ergänzung dieſer Vorräthe in geeigneter
Weiſe Sorge zu tragen Hiermit iſt aber um ſo ſchleuniger
vorzugehen als zur Zeit die Getreidepreiſe ſogar noch den
Export aus den preußiſchen Häfen geſtatten und daher dle
Beſchaffung des nothwendigen Bedarfs noch zu relativ
mäßigen Preiſen zu ermöglichen iſt und als überdles auch
abgeſehen davon daß demnächſt die Preiſe namentlich bei
grell hervortrekendem BVedürfniß eine nicht unerhebliche
Steigerung erfahren dürſten und mit dem Eintritt des Früh
jahrs die von den chauſſirten Kommnnikationswegen ab
gelegenen Gegenden vielleicht zeltweiſe unpaſſirbar jedenfalls
aber dem Transporte viel ſchwerer zugänglich ſind Ew
Excellenz aber beehre ich mich deshalb wiederholt zu
erſuchen die nöthigen Anordnungen treffen zu wollen daß
in jedem Kreiſe das Verbältniß des vorhandenen Vorraths zu
dem obwaltenden Bedürfniß genau feſtgeſtellt und wo ſich ein
Einverſländniß herausſtellt unverzüglich und ſo lange der
Froſt die Wege paſſirbar macht die nöthigen Einleitungen
getroffen werden das vorhandene Manko rechtzeitig zu decken
Ungeſäumte Erledigung dieſer Angelegenheit iſt meines
Erachtens um ſo dringender als ſonſt im Frühjahr in
einzelnen der Kommunikation ſchwer und langſam zugänglichen
Oertlichkeiten die Kalamität Dimenſionen annehmen könnte
deren Bewältigung und Verankworktung ſchwer zu tragen ſein
dürften Von dem was Ew Excellenz in dieſer Beziehung

gen bitte ich mich des baldigſten in Kenntniß ſetzen zu
wollen

Wenn die Köln Zig dieſem Auszug hinzufügt daß er genügen
werde die Formdoktoren zu veranlaſſen ſich ſchleunigſt ſchlafen
zu legen ſo ſollte man melnen daß dem ſo ſein werde Die
Jnkrigue gegen den Kanzler wird damtit kaum anfhören die
Bismärcker verſpüren wie e mehr und mehr den Anſchein
gewinnt Machtgelüſte

Agrariſche Einſchüchternngsverſuche
Wenn es noch eines näheren Nachweiſes dafür bedurft hätte

daß die ſtädtefeindliche Agitation des Bundes der
Landwirthe auch vor den brulkalſten Einſchüchterungs
verſuchen nicht zurückſchreckt ſo iſt er durch mehrfache Vorkomm
niſſe der letzten Tage unwiderleglich erbracht Die Agrarier

at erſcheinen uns als willkommener erſter Auſang ſchicken ſich jetzt allen Ernſtes an ihre Drohnngen die ſtädti

ſchen liberalen Kommunen zu boykoktiren zu verwirklichen
Schon kürzlich wurde in der Preſſe mitgetheilt daß ein agrari
ſcher Heißſporn in der Näbe von Grimmen ſeinem Aerger über
die Wablniederlage der Konſervativen durch die Drohung Luft
machte man werde das liberale Neſt aushungern Jn
Schleswig Holſtein iſt der Bund der Landwirthe auf
dieſem Wege ſchon einen Schritt weiter vorwärts gegangen
Jn Rendsburg hatte die Stadkverordnetenverſammlung die
Abſicht zu erkennen gegeben ſich den Proteſtkundgebungen gegen
die Erhöhung der Getreidezölle anzuſchließen Ein definikiver
Beſchluß liegt aber was noch beſonders hervorgehoben zu werden
verdient z Z noch nicht vor Nichtsdeſtoweniger ſoll wie die
Diſche Tasztg ſich ſchreiben läßt

das Gebahren der ſtädtiſchen Kollegien die Landbewohner in
der Umgegend derart verdroſſen haben daß daſelbſt eine Be
wegung im Entlſtehen iſt die darauf abzielt über die
Nendsburger den Voykott zu verhängen und
alle Gebrauchsartikel die bisher dorther bezogen ſelbſt aufgrößeren Umwegen und unter vermehrten Koſten anderswo

elnzukaufen
Wir glauben nun zwar nicht daß dieſer Voykottauffordernng
abgeſehen vielleicht von einigen fanatiſchen Bündlern ſeitens der
ländlichen Bevölkerung in nennenswerthem Grade Folge ge
leiſtet werden würde Die überwiegende Mehrzahl der
ſchleswig holſteiniſchen Landwirthe hat ſich bisher aus guten
Gründen vom Bund der Landwirthe fern gehalten ader auch
ſelbſt in agrariſchen Kreiſen dürfte man ſich wohl der Erkennt
niß nicht verſchließen daß ein ſolcher Voykott ſich als eine ſehr
zweiſchneidige Waffe erweiſen könnte Die ſlädtiſche Be
völkerung iſt heute hinſichtlich ihrer Verſorgung mit Nahrungs
mitteln nicht im entfernteſten mehr in dem Grade anf die un
mittelbare ländliche Umgebung angewieſen wie früher und ſo
mancher von den agrariſchen Heißſpornen würde wenn die
ſtädtiſchen Konſumenten mit gleicher Münze zahlen wollten als
dann mit dem Abſatz ſeiner Produkte wahrſcheinlich ſeine liebe
Noth haben Alſo beſonders tragiſch iſt dieſe Drohung keinces
wegs zu nehmen ſie illuſtrirt aber wieder einmal den
agrarifchen Terrorismus in ſeiner abſtoßendſten Form Die
Agrarier in der Umgebung von Rendsburg ſind übrigens nicht
die einzigen die einen ſolchen brutalen Jntereſſenſtandpunkt ver
treten Der Vorſitzende der ſchleswig holſteiniſchen Land
wirthſchaftskammer Graf Rantzau hat erſt kürzlich in
einer öffentlichen Sitzung der Kammer rund heraus es für aus
geſchloſſen erklärt den Kieler Markt mit unſerem
Vieh zu beſchicken fo lange dle Stadt Kiel nicht auf die
Seequarantäne und anf die Einfuhr däniſchen Viehes verzichtet
Die Stadt Kiel mit ihren vorzüglichen Bahn und Waſſer
verbindungen brauchte wenn die Agrarier dieſe Drohung ver
wirklichen wollten natürlich ebenſowenig um die Deckung ihres
Fleiſchbedarſs zu ſorgen den Schaden hätten ſchließlich doch
einzig und allein diejenigen ſchleswig holſteiniſchen Landwirthe
die ſich einem ſo thörichten Boykott anſchließen wollten

Politiſches
Den ſcharfmacheriſchen und ſozialiſtenfreſſeriſchen Gelüſten

der frommen Kreuzztg bereitet wieder eine ſüddenlſche
Zuchtloſigkeit ſchweres Aergerniß ſie ſchreibt an
erſter Stelle des politiſchen Theils ihrer geſtrigen Abend
nummer

Der Karlsruher Stadtrath hat wie wir ans dem
Bexicht des Karlsruher Tageblattes entnehmen den Beſchluß
gefaßt dem dortigen ſozialdemokratiſchen Verein zur
Veranſtaltung einer Volksverſammlung mit Vorkrag des
Reichstagsab geordneten Singer den großen Feſthallen
ſaal gegen Zahlung des geordneten Miethspreiſes zu
überlaſſen

Bisher haben wir von einer Ueberlaſſung des Saales an
den Hofprediger Stöcker zur Veranſtaltung einer chriſtlich
ſozialen Verſammikung oder an den Abgeordneten Liebermann
v Sonnenberg zur Veranſtaltung einer antiſemiliſchen Ver
ſammlung nichlks gehört Aber ganz abgeſehen davon er
ſcheint es uns doch als eine bedenkliche Weitherzigkeit daß
die Obrigkeit einer Reſidenzſtadt einen Saal über den ihr
das Verfügungsrecht zuſteht an die Umſturzpartel vermiethet
und ſo deren Zwecke mittelbar fördert

Wir wollen der Engherzigkeit dieſer Anſchauung gegenüber ver
rakhen daß in Süddeutſchland ſich ſogar ſtaatliche Faktoren an

Förderung des Umſturzes betheiligen Die würkembergiſche
Eiſenbahnverwaltung hatte dem ſozialdemokratiſchen Empfangs
komitee des Stuttgarter Parteitages ſogar die nur für Fürſtlich
keiten beſtimmten Empfangsräume auf dem Bahnhofe zur Ver
fügung geſtellt Freilich Leuten vom Schlage unſerer preußiſchen
Reaktionäre namentlich der Junker wird es niemals ein
leuchten daß gleiches Recht für alle auch für andere als ihre
Partei gilt Sie bilden ſich trotz der damit gemachten gegen
theiligen Erfahrungen noch immer ſteif und feſt ein mit Ausnahme
geſetzen ließe ſich die Nettung des Staates in ihrem Sinne
eher erreichen als auf dem Wege der Vernunft

Das rheiniſche Centrum ſcheint ſich trotz des fehl
geſchlagenen Einbruchs des Bundes der Land wirthe inß
Ahelnland der das Schickſal des Jameſonritts hatte vor dem

Bunde noch gewaltig zu fürchten Beweis für dieſe Annahme iſt
folgende Auslaſſung der ultramontanen Köln Volkztg unker
der in plattdentſcher Mundart wiedergegebenen Spitzmarke

BVauer paß auf
Wohl können der Bund der Landwirthe und daß

Centrum hier und da en aber der Bundgung andere Grundprinzipien andere Jdeale und richtet ſe
aktik nach Geſichtspunkten ein die dem Centrum fremd
olltiſch bildet der Beitriit zum Bunde tine Etappe auf
ege zu den Konſervativen und den Rechtsnationalliberalen

Im a zu machen verſchmäht der Bund die wüthenden
nariffe der alten Kuliurtämpfer atholikenfreund lich
nechspredigten werden gehalten nd die Bethörten e

einmal in den Bund eingetreten ſo müſſen ſie ja doch ob
wollen oder nicht nach der Pfelfe ſeiner oſtelbiſch proteſtantiſchen
Führer tanzen Darum wiederholen wir auch den Bündlern



r

e

e

e

neuem zur grundfätzlichen Entſcheidung bringen

egenüber den Warnungsruf des verſtorbenen weſtfäliſchen
anernkönigs Buer paß upl

Das Centrum hat es ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn die Lockrufe
der Agrarier bei ſeinen bisherigen Anhängern eiwa doch Gehör
finden ſollten da es dieſe bis in die jüngſte Zeit hineln ſtets mit
agrariſchen Brocken und Verſprechungen traktirt hat Wenn nun
mehr auch Pfarrer und Kapläne ihr Möglichſtes thun werden
um den rheiniſchen Bauern die Sinne gegenüber den bündleriſchen
Prinzipien zu ſchärfen ſo bleibt doch abzuwarten ob es dem
Bunde der Landwirthe nicht gelingt durch ſtille Agitation das
zu erreichen was ihm in öffenkllicher Verſammlung fehlſchlug
Was der Bund verſpricht vermag das Centrum eben nicht zu
geben und es iſt in dieſem Falle wenigſtens auch ehrlich genng
es nicht zu verſprechen

Volkswirthſchaftliches

Die r des ueite Kohlenausfuhrzolles auf Deutſchhand iſt verhältnißmäßig geringfüglg
Die Annahme der engliſchen Kohlenproduzenten daß das Aus
land den Zoll kragen würde und müſſe trifft ſoweit
Deutſchland in Betracht kommt nicht zu Die ſchon früher
gemachte Wahrnehmung daß ſich die engliſche Kohlen
ausfuhr nach Deutſchland im Rückgang befindet beſtätigt
ſich auch während der erſten fünf Monate dieſes laufenden
Je wo in Hamburg 100 Koblenſchiffe weniger aus England
einkrafen als während deſſelben rer im Vorjahre 615
e 714 im Jghre 1900 Dieſer bedeutende Rückgang an

erbrauch engliſcher Kohle fällt um ſo mehr ins Gewicht als
der Kohlenkonſum der deutſchen Schiffahrt ſich ganz bedeutend
eſteigert hat Dieſen Mehrverbrauch kann aber jetzt die weſt
äliſche Kohle vollauf befriedigen die durch den Dortmund Ems

Kanal nach Emden befördert wird wo eine Anzahl von Schiffen
ſie im dortigen neu angelegten Hafen direkt übernehmen kann
So iſt es durchaus nicht ausgeſchloſſen daß ſich die deutſche
t de allmälig völlig unabhängig von fremder Kohleneinfuhr

macht

Die gewaltige Entwicklung der deutſchen Schiffsbau
induſtrie erörterte in bemerkenswerther Weiſe der General
inſpeckeur der Marine und Chef der Oſtſeeſtation Admiral von
Köſter auf dem am Dienstag ſtattgehabten Feſtmahle des
Vereins dentſcher Jngenieure in Kiel indem er ausführte
als er vor 50 Jahren in die Marine eintrat beſtanden nur kleine
Schiſffswerften für den Bau von Holzſchiffen Jn den 60er
Jahren wurde die Gazelle auf der Vulkanwerft in Stettin
gebaut und erhielt eine Maſchine die nur die Stärke einer
Torpedobootsmaſchine beſaß Und als die Gazelle dann fertig
war dauerte es noch nahezu ein Jahr ehe ſie ins Ausland
geben konnte Mißlungene Verſuche Ende der 60er Jahre
führten dazu Schiffe wie König Wilhelm Kronprinz und
Friedrich Karl im Auslande zu erbauen Mit der Einigung

des Deutſchen Reiches ſei dann der deutſche Kriegsſchiſfs
ban insbeſondere durch Befürwortung Stoſch s ein heimiſcher
geworden Schon die Schulſchiffe Stein Moltke wurden in
Deutſchland gut gebannt Seit jener Zeit ſei der Schiffsbau
friſch vorwärts gegangen und wenn neben der Verdoppelung
des Schiffsbeſtandes eine Verdreifachung ja eine Bervierfachung
ins Auge gefaßt werden ſollte ſo könnten unſere heimiſchen
Werſten die Arbeit bewältigen Ebenſo ſei es mit dem Bau der
Handelsſchiffe geweſen Noch 1884 habe man England das
Monopol zugeſprochen Heute habe Deutſchland den Record in
der ganzen Welt

Kirche und Schule
Die von der preußiſchen Schulverwaltung bislang

verneinte Frage ob eine Lehrerin nach ihrer Ver
heirathung im öffentlichen Schuldienſte ver
bleiben darf wird jetzt die ſchleſiſche Stadt Ratibor von

Eine dortige
Lehrerin verheirathete ſich im Mai v J mit dem Seminar
lehrer Tſchech in Proskau bei Ratibor Nach ihrer Ver
helratbung ſchied Frau Tſchech nicht aus dem Schuldienſt
ſondern verblicb im Lehramt angeblich weil die Stadt
gemeinde ihr die Penſion verweigerte Den Anſpruch
hierauf erhebt Frau Tſchech mit Rückſicht auf den Umſtand daß
in ihrer Berufungsurkunde infolge eines Verſehens der ſonſt in
den Vokationen für Lehrerinnen befindliche Paſſus wonach dieſe
bei ihrer Verheirathung aller Anſprüche auf Penſion verluſtig
gehen weggeblieben iſt Seit Mai v J hat ſich Fran Tſchech
wiederholt zuletzt ſogar für einen längeren Zeitabſchnitt be
urlauben laſſen denmächſt will ſie ihre Thätigkeit indeß wieder
aufnehmen Der Magiſtrat von Ratibor hält dies nun für un
ſtatthaft und eine endgiltige Auseinanderſetzung im Jntereſſe der
Schule ſür unbedingt geboten Der Berufung auf die Vokations
urkunde hält der Magiſtrat entgegen daß Fran Tſchech infolge
ihrer Verheirathung nicht mehr in dem Maße dem Lehramt ſich
widmen könne wie es die Jntereſſen des Dienſtes erſordern
ſie vermöge alſo nicht mehr den Bedingungen zu entſprechen
unter denen ſeiner Zeit ihre Berufung erfolgt iſt Jn den
Kreiſen der Lehrer und noch mehr der Lehrerinnen wird man
den Ausgang dieſer Streitfrage um ſo mehr mit Spannung er
warlen als das Reichsgericht vor einigen Jahren dahin ent
ſchleden hat daß eine Gemeinde die gleich der Stadt
Ratibor im vorliegenden Falle verſäumt hatte in die An
ſtellungsurkunde einer Lehrerin einen auf deren Verheirathung
bezüglichen Vermerk aufzunehmen verpflichtet ſei dieſe Lehrerin
auch nach ihrer Verehelichung weiter im Schuldienſte zu be
ſchäftigen oder ihr wenigſtens das zuſtändige Gehalt weiter zu
gewähren

Ueber die Differenz zwiſchen der bayeriſchen Regie
rung und dem dortigen Epifkopat wegen der in gemiſchter
Ehe lebenden katholiſchen Volksſchullehrer wird fortan
ſeitens der Regierung Schweigen bewahrt werden Die Münch
Neueſten Nachr brachten jüngſt eine längere Ausführung zur
diesbezüglichen Jmmediateingabe der Biſchöſe die durchaus
informirt ausſah und die Geſetzesbeſtimmungen anführte auf die
ſich Eingabe und Ablehnung ſlützten Jn einer thatſächlich von
zuſtändiger Seite inſpirirten Mittheilung der Augsb Abendztg
wird nun erklärt daß die Mittheilungen der M N will
kürliche Kombinationen und unzutreffend ſeien Ferner
heißt es in der Mittheilung Die Regierung ihrerſeits findet
ſich übrigens nicht veranlaßt die beiden Aktenſtücke zu veröffent
lichen ſie betrachtet die Sache als eine interne Angelegenheit
zwiſchen dem Epiſkopat und ihr und vermeidet es ihrerſells eine
weitere Erörterung der Frage hervorzuxufen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Kroſigk ſche Mordprozeß dürfſte wie dex Königsb

Hartung ſche Ztg aus Gumbinnen berichtet wird in der Be
rufungsinſtanz ſchon im Laufe der nächſten Wochen vor dem
zuſtändigen d t dem Königsberger Oberkriegs gericht zur
Verhandlung kommen Wegen des umfangreichen Zeugen
apparats und der nothwendigen Lokalbeſichtigungen wird jedoch
vorausſichtlich auch die neuerliche Verhandlung wieder in
Gumbinnen ſtattfinden Den Vorſitz wird diesmal ein Oberſt
oder Oberſtleulnant ſühren den Gerichtshof ſollen die Ober
kriegsgerichlsräihe Meyer und Scheer aus Königsberg bilden
l Die polizeiliche Veaufſichtigung der gewerblichen Küchen iſt im Königreich Sachſen zur Thatſache ge

worden Die in Verfolg der ſeiner Zeit erwähnten an den
Reichskanzler gerichteten Eingabe des Verbandes
deutſcher Köche vorgenommenen Erhebungen haben ergeben
daß die in dieſer Eingabe behauptete direkte Geſundheits
Sir das Küchenperſonal im allgemeinen nicht beſteht
Jmmerhin ſind in verſchiedenen Fällen gewerbliche Küchen mit

mehr oder weniger erheblichen Mängeln angetroffen worden

Vorſitzende des Bundes der Jnduſtriellen Geh Kommerzlenrath

Jnsbeſondere hat ſich dörigt daß die Lage vicler Küchen
namentlich wenn ſie ſich in niedrigen und dunklen Kellerränmen
befinden ungeeignet der Luftraum für die einzelnen Angeſtellten
ungenügend die Lüſtung unzureichend und die hierdürch be
einflußte Höhe der Temperatur der Geſundheit oft nachltheilig
iſt Jm Hinblick auf die großen Verſchiedenheiten der örtlichen
Verhältniſſe iſt indeſſen von dem Erlaß allgemeiner für das
ganze Reich geltender Vorſchriften abgeſehen und die Veſei
tianng der in Betracht kommenden Mängel den einzelnen
Bundesſtaaten überlaſſen worden Unter Bezugnabme
hierauf hat das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern angeordnet
den gewerblichen Küchen beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden
und etwa zu Tage tretenden Mißſländen abzuhelfen auch ſoll
in Erwägung gezogen werden ob es nicht angezeigt iſt die in
baulicher und geſundheitlicher Hinſicht an die Beſchaffenheit der
Gaſt und Schankwirthſchaften zu ſtellenden Anſorderungen bei
e r Aebwigungsertpellumg auch auf deren Küchenräume zu er

recken

Der Termin in der Klageſache des Berliner Vertreters
der Lelpz Neueſt Nachr Dr Liman gegen die Köln
Zta der urſprünglich für den 1 Mai anberaumt war und
dann verſchoben wurde iſt nun für den 21 Jnni angeſetzt
worden Die Köln Ztg hat wie ſ Z mitgetheilt Widerklage
erhoben Es handelt ſich in dieſer Streitſache wie noch er
innerlich ſein wird um die engliſche De BVeers Company die

Beeinfluſſung der öffentlichen Meinung in der ſüdafrikaniſchen
Frage verausgabt haben ſoll

Sozialpolitiſches
Der Miniſter des Jnnern läßt gegenwärtig durch die

Ortsbehörden Ermittelungen darüber anſtellen in welchem Um

bedürftiger Deutfcher
nicht beſaßen aus dem Auslande erſorderlich war Dabei iſt
anzugeben wie hoch ſich die für ſolche Perſonen auſgewen
i Hnlerſtitingstoſten belaufen haben und wer dieſe ge
ragen hat

Heer nud Flotte
Die Militärausgaben von fünf europäiſchen

Großſtaaten innerhalb der letzten zwanzig Jahre betrugen
nach einer im Journal of the Royal Statistical Society mit
getheilten Zuſammenſtellung

1880 1890 1900
Millionen Mark

570 656 885600 625 766678 767 720Jialien 200 390 348Deutſchland 405 596 756
1880 trug alſo Rußland die ſchwerſte Rüſtung bei einer Aus
gabe von 678 Mill gegenwärtig trägt Großbritannlen ſie
bei einer Ausgabe von 885 Mill während Rußland in die
vorletzte Linie gerückt iſt hinter Frankreich und Deutſchland und
nur über Jtalien ſteht Die Steigerung der Militärausgaben
war übrigens am ſtärkſten in Deutſchland binnen zwanzig
Jahren abſolut 351 Mill gegen 315 Mill in Großbritannien
266 Mill in Frankreich 248 Mill in Jtalien und nur 42 Pilll
in Rußland
Deutſchland gegenüber jener in den anderen Staaten noch weit

mehr ins Gewicht aDer Bau des neuen Torpeboboothafens in der
Wieker Bucht bei Kiel ſüdlich von der Mündung des Kaiſer

Großbritannien
Frankreich
Rußland

tief und durch Molen vor den nördlichen und öſtlichen Stürmen
geſchützt Er ſoll 10 Torpedobootsdiviſionen aufnehmen können
muß alſo Raum für 60 unſerer großen neuen Torpedobvote von
je 350 Tonnen
300,000 M von der Stadt Kiel gekauſten Gelände ſollen
Kaſernen ein Laboratorium und eine Ausbeſſerungswerkſtatt
gebaut werden Auf dem Gebiet der alten Torpedoſtation am
Weſtufer des Hafens in Düſternbrovk ſollen Erweiterungs
bauten für die benachbarte Marinegakademie ausgeführt werden

Der Reichspoſtdampfer Hamburg mit der Oſtaſiatiſchen
Munition Kolonnen Abtheilung auf der Heim
reiſe nach Deutſchland iſt am 9 Juni in Fooch o w angekommen
am 10 Juni weitergefahren

Der Dampfer Rbein mit dem Ablöſungstransport
lür Oſtaſien Transportführer Kapitänlentnant Schür am 11 Jnni
n Hongkong eingetroffen und am 12 Juni von dort wieder
in See gegangen

S M SS Jrene Kommandant Fregatten Kapitän
Gildemeiſter und Schwalbe Kommandant KorbettenKopitän
Boerner ſind am 10 Juni S M SS Kaiſerin Auguſta
Kommandant Kapitän zur See Stein Geflon Kommandant
Fregatten Kapitän Predow und Buſſard Kommandant
Korvelten Kapitän v Baſſewitz ſind am 11 Juni in Tſingtau
eingetroffen

Verſammlungen und Kongreſſe
Ein Feuerverſicherungsſchutz BVerband iſt die

neueſte Erſcheinung auf dem Gebiete der Ringbildungen Jn
dem Räumen der nternationalen Ausſtellung für Fenerſchutz
und Feuerrettungsweſen Berlin 1901 tagte am Dienstag eine
Verſammlung die ſich aus den Vertretern von mehr als 80
induſtriellen Verbänden zuſammenſetzte Den Vorſitz führte der

Wirth Die Verſammlung beſchäftigte ſich hauptſächlich mit der
Frage wie ſich die Jnduſtrie gegenüber den Feuerber
ſicherungs Geſellſchaften namentlich gegenüber den Be
ſtrebungen auf Erhöhung der Prämienſätze zu ver
halten habe Nach der allgemeinen Erörterung über die Lage
der Jnduſtrie infolge des Vorgehens der privaten Feuerver
ſichernugs Geſellſchaften durch Gründung eines Syndlkats und
eines Tarifamtes in Kaſſel beſchloß die Verſammlung einſtimmig
die Begründung eines Feuerverſichernngs Schutzverbandes Die
vom engeren Ausſchuß vorgelegten Satzungen wurden vorbehalt
lich der Genehmigung der demnächſt einzuberufenden konſtituiren
den Generalverſammlung en bloce angenommen und ein pro
viſoriſches Direktorium eingeſetzt

aAusland
Die Wirren in Ching

Die Hauptſchuld an dem Haſſe der Chineſen gegen die
Fremden tragen wie ſchon wiederholt erwähnt würde leider
die Miſſionare die insbeſondere die zum Chriſtenthum be
kehrten Chineſen durch eine oft ungerechtfertigte Parteinahme
vor den Gerichten zu ſchützen ſuchen Jm Zuſammenhange
hiermit wird nun den Hamburger RNachrichten denen ſicher
niemand irgendwelche Voreingenommenheit vorwerfen wird aus
Paris geſchrieben Jn noch weit vöheren Grade jedoch wird
die Erbitlerung der Chineſen gegen die Miſſionen durch den

wie die damit vorwiegend beſchäftigten
durch den Wiederkauf des Kindes

rachat geweckt Zu dieſem Zwecke haben die franzöſiſchen
Miſſionare ſogar eine beſondere Anſlalt die Oeuvre de la
Sainte Enfance gegründet die jährlich Millionen bei den
Frommen des Landes einfammelt und über deren Thätigkeit das
europäiſche Publikum viel weniger weiß als thm zu ſeiner Auf
klärung nöthig wäre Jn welchem Umfange dieſes Geſchäft be
trleben wie dabei verſahren und was damit erreicht wird läßt

Kinderraub oder
Franzoſen meinen

mehrere Millionen Mark in Köln und Verlin zu einer wie möglich verlaſſen und

und was er glaubt

Wilhelms Kanals hat jetzt begonnen Der Hoſen wird vier Meter meldet unterm 12 d V

verdächtigen Quelle enknehmen Wir greifen qufs
wohl einige Stichproben herans m Juntihefte von iKzrethe
cs Seit 1884 hatten wir das Glück 20562 delßſterbende Kinder zu taufen davon 3558 in dieſen ne
Alle dieſe kleinen Engel werden ſie oben nichts wirken wahre
Brkehrung des ungläubigen China gir demſelben Heſchir die

von der Hu zrbt die 1893 Yünnan grirdſuchte Die andächtigen Mönche der Oeuyre herichte beim
über Die Vorſehung bat es iſt wahr unſere Arbeit ſehl ar
einfacht indem ſie eine große Anzahl unſerer t ver
Kinder in den Himmelrrief Dieſe vorzeitigen nen
betkübend in einem chriſtlichen Lande ſind ein Gegenſt ſo

reude und des Troſtes in dieſen heidniſchen Gegenden nd der
bnlichen Mitthellungen wimmeln dieſe Annalen wo m Von

auch auſſchlagen mag Einer der Korreſpondenten ſten
Machen Sie doch einen kleinen Beſuch in dem Hauſe der dt

befleckten Empfängniß in Peki n g Sehen Sie dieſe beſcheid
Eingangsthür Sie iſt dieſes Jahr für eine große An
kleiner Brüder und Schweſtern die Pforte des Himmels ges
den 873 kleine Kinder wurden uns jedes für 45 Er
an dieſer Pforte gegeben und da von ſind 843 geſtorg
nachdem ſie durch das hellige Waſſer der Taufe wieder gebe
waren Heft XXI p 258 Ein anderer meldet Ein San
lüng koſtet 5 Fraſcs in Monat Gewiß ich ſlege
Gott daß dieſe lieben kleinen Seelen uns ſo bat

i zum Himmel fliegemögen Aber ſchließllch wenn ſie ſchon nicht ſterben wollen
muß man ſie doch ernähren und aufziebhen Nach den in die
Citaten niedergelegten Geſinnungen wird man ſich nicht wundern
wenn eine einzige dieſer Anſtalten triumphirenberichten kann von 12,000 ihr anvertrauten n
lingen hätten nur 1234 eder 125 das erſie

fange in den letzten drei Jahren eine Uebernahme hilfs n ne wundern wenn
die Miſſionaredie einen Unterſtützungswohnſitz tdieſer Oeuvre dazu beglückwünſcht daß ſie jedes Jmehr als 400,000 Kinder Wage rin den Himmel ſchickenMiſſionen der anderen Länder die italteniſchen Und die

kaniſchen engliſchen und wie wir beſorgen auch die
deutſchen kreuzen natürlich ebenſowenig müßig die Arme
Und das dauert ſeit mehr als einem Jahrhundert Kommwentare
ſind überflüſſig Aber muß man da nicht Lord Salisbury bei
ſtimmen Und darf man nicht an die Bürger jedes geſilteten
Landes an jeden anſtändigen Menſchen gleichviel ob er glaubt

die Frage richten was die Kultur was
Europa ja ſelbſt was das Chriſtenthum bei dieſem zu maſſen
mörderiſcher Engelmacherei entarteten Seelenfang zu gewinnen
haben Wir fragen ob den Völkern des Weſtens wirklich die

flicht erwächſt den Schweiß ihrer Arbeit das Leben ihrer
öhne und den Frieden mit dem Nachbar daranzuſetzen um

Liebeswerke dieſer Art zu ſchützen Wir fragen ob es nicht ein
Gebot der Selbſterhaltung der eigenen Würde aller Nationen
und der Menſchlichkeit iſt ein ſolches Treiben durch ſeine Nach
ſicht nicht mehr zu decken An den Regierungen iſt es die dint
wort zu geben Die Antwort verſtände ſich ganz von ſelbſt
wenn eben nicht gewiſſe Regierungen die Religion als Deg
mantel für ihre Eroberungspläne benutzen würden

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Nunmehr bat auch die Brüſſeler Transvaalgeſandt

chaft kategoriſch und offiziell erklärt daß Frau Botha mit
keiner Friedensmiſſlon betraut ſondern gezwungen

Relativ gemeſſen fällt die Ausgabenſteigerung in ſei Prätoriag aus Mittelloſigkeit zu verlaſſen und werde
nach einem rein perfönllchen Beſuche beim Präſidenten Krübei Frau Leyds in Brüſſel wohnen t St

Zum Troſte für dieſe Enttäuſchung läßt ſich die Londoner
Daily Mail wieder einmal die unmittelbar bevorſtehende Er

gebung der Buren aus Südafrika direkt kabeln Das Blatt
D ans Kapſtadt Die Unterwerſung

Botha s und ſeiner Anhänger wird jeden Äugenblick erwartet
Man iſt allgemein der Anſicht daß dieſe Unterwerfung das
Ende des Krieges bedeute n der Kapkolonie liegt kein AnlaßWaſſerverdrängung haben Auf dem für zu Beſorgniſſen vor Die Ehen ber rer verkehren Tag und

Nacht Gerüchtweiſe verlautet daß die Buren ſich bereils vor
dem 15 d M unterwerfen würden Alſo binnen 83 Tagen
Nur ſchade daß gleich wieder ein böſes Dementi hinterdrein
binkt Jene Prahlereien knüpfen an Friedensverhandlnngen an
die in Standerton zwiſchen Botha und Kitchener ſtattgefunden
haben ſollten und heute wird in London amtlich die Mit
thellung dem entirt nach welcher ein Telegramm eingelaufen
ſei daß Kitchener in vergangener Woche eine Unterredung mil
Botha in Standerton gehabt habe

Frankreich
Jn einem Artikel des Temps über die marokkanilche

Angelegenheit wird angedentet man ſei in Paris der An
ſicht daß die nach England und Deutſchland entſandte
marokkaniſche Miſſion in London und Berlin Rath
ſchläge erhalten werde die keineswegs zu Gunſten der Ent
wicklung des franzöſiſchen Einfluſſes in Marokko lauten dürften
Um ſo mehr ſei es nothwendig daß die franzöſiſche Oppoſitions
preſſe ihre Angriffe gegen Delcaſſs in ver marokkaniſchen Frage
unterlaſſe damit die nach Paris kommende marvokkaniſche Ge
ſandiſchaft die Ueberzeugung erlange daß die geſammte öſfent

2 e Frankreichs in dieſer wichtigen Angelegenheit
einmüthig ſei

o

Provinzialnachrichten
o Brachſtedt 13 Juni Urnenfund Von Herrn Gute

beſitzer Berlin iſt in der Nähe unſeres Orts eine Urne aus
gegraben worden Leider iſt eine andere Urne die kurz vorher
geſunden wurde beim Ansgraben zertrümmert worden wie auch
dieſe ebenfalls nicht ganz heil ans der Erde herausgenommen
werden konnte Die Urne befand ſich ungefähr 6 em unter der
Oberfläche ſtand auf einer 2 em ſtarken entſprechend großen
Steinplalte war an vier Seiten mit vier Steinen belegt und
oben mit einem Stein zugedeckt Durch die Freundlichleit des
Finders wurde uns die Urne zur Verſügung geſtellt ſie
mit Knochenreſten angeſüllt auf denen eine Nadel und ein Rins
lagen

Helbra 12 Juni Dem Dieb, der auf Bad Anna de
Taſchenuhr geſtohlen hat ſcheint man auf der Spur zu ſehen
nach einer Mittheilung des Oekonomen Laute in Thondorf denn
15jähriger Ochſenknecht Paul Stein aus Gerbſtedt vom Bat
auf Bad Anna eine Taſchenuhr mitgebracht hat über deit
Erwerb er ſich nicht ausweiſen konnte v

Zeitz 12 Juni Auf friſcher That ertappt wurbein der Nacht zum Dienstag Einbrecher die eben im Veon
waren ihre aus dem Keller eines Hauſes in der Richterſtron
geſtohlene Beute beſtehend in Wein und Butter in Schein
zu bringen Die Thäter befinden ſich in polizeilichem Gewabil

Wanzleben 13 Juni Zu Tode gekom mee rudeMittwoch fand hier die feierliche Beſtattung eines auf ſatt
Nobert Verunglückten des Heuers Friedrich M ü ler tie

Der Verunglückte wurde beim Ausban eines Bruches per
und konnte nur als Leiche zu Tage gefördert werden Er hin

läßt eine Wittwe und 3 Kinder vx Giersleben 18 Juni Beim Turnen vern e
Als vor einigen Tagen der 18ſährige Bergmannsſohn Friehen
Wiegand eine Uebung am Reck ausſührte ſtürzte er von Arm
herab Der Knabe fiel hierbei ſo heftig auf den ne edeſe
daß eine Zerreißung von Blutgefäßen ſtattfand Jnfoldeend
trat ein großer Bluterguß ein ſo daß der ganze Arm e in die
anſchwoll Am Mitlwoch wurde der Knabe nach Halle

Klinik gebracht ebenM Bitterfeld 11 Juni Meſſerſtecherei Geſtern e
ſich am beſten den Annglen dieſer Oeuvre einer gewiß un wurde der von ſeiner Arbeitsſtätte in Greppin heim
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ziemann von dem Anſtreicher Wittwer der9
rheiler m in Logis gelegen halte in der Deſſauerſiraße vonAber be lee durch Reg hat r a

jnten u tenich in den Rücken erde erletzt er ThäterJefen r verhaftet und hatte Dr einer Frnahme noch das
urde e Meſſer in der Hand Der brutale Geſelle entjchuldigi

v mit Trunkenheit
el 1 Juni Jn einer argen Klemme befandBirnen Tagen an Bewohner der P e Er
ſi en Zugriemen der Fenſterjalouſie in der Hand haltend
holt ein wenig zum Fenſter hinausgelehnt Plötzlich
den ne der Rolll aden herunter und ſchlug ihn in den Nacken
ſhneaehltovf auf die Fenſterkante niederdrückend Der ſo in
den mißliche Lage Gerathene konnte da ihm die Luft ab
e nicht einmal um Hilfe rufen und hälte noch

dieſer Lage verharren müſſen wenn nicht ſeine Ehefrau
zufällig das Zimmer betrat ihn befreit hätte

5 Pzig 12 Juni Milzbrand Nachdem vor nichte erſt auf dem hieſigen Rittergute mehrere Stück
3 h an Milzbrand eingegangen ſind iſt der Seuche geſtern
W wieder ein Ochſe zum Opfer gefallen Trotz der weiß
Maſten Desinfektion welche ſ Z vorgenommen worden iſt
Weint die Beſeitigung des Seuchenberdes doch nicht vollkommen

ungen zu ſein Der verendete Ochſe iſt auf der Abdeckerei
Großpaſchleben obduzirt und unter polizeilicher Aufſicht ver

nichtet worden

Schönebeck 11 Juni Scharfe Bahnhofsſperree Sobren beſteht hier t Bahnhbofsſperre die anfangs

7t nnangenehm empfunden wurde an die man ſich aber
ſhllehlich gewöhnte Man konnte wenigſtens ſeine Verwandten
ind Freunde immer noch bis in die Warteſäle und bis
iuf oder an den Bahnſteig bringen Nunmehr aber hat man faſt
den ganzen Bahnhofabgeſperrt die Verandg unter der
wan ſich im Sommer gern aufbält die Warteſäle und den Bahn
ſteig nur ein geringer Theil des Durchgangsraumes im Bahn
hoſegebände iſt für den Aufenthalt des nicht mit Fahrkarte oder
Vabhnſteigkarte verſehenen Publikums übrig gelaſſen Für den
Vahnhofswirth hat dieſe neue Einrichtung deren Nothwendigkeit
oder Zweckmäßigkeit vom Publikum allgemein beſtritten wird
natürlich beſonders unangenehme Folgen der Ausfall wird für
ihn ſehr füblbar ſein

x Elſtertwerda 13 Juni Jn eine Mähmaſchine ge
ratden Die bei einem hieſigen Gutsbeſitzer bedienſtete
26ährige Magd Auguſte Lange war am Mittwoch morgen
beim Grasmäben bei der Mähmgſchine beſchäftigt Als dabei
die vor die Maſchine geſpaunten Pſerde mit dem Zügel ſich in
einander verwickelt hatten wollte die Magd ſchnell Ordnung
ſchaffen Dabei wurde ſie jedoch von dem Meſſer der Maſchine
geſaßt das ihr die Weichtheile des rechten Unterſchenkels faſt
ganz durchſchnitt Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde
die Bedauernswerthe nach Halle in die Klinik gebracht

X Mühlberg 12 Junk Die Elbſtrombauverwaltung
hat jetzt eine rege Thätigkeit entfaltet Es gilt die großen
Schäden wieder zu heilen die die letzten ſchweren Eis
gänge verurſacht haben Vei dem jetzigen niedrigen Waſſer
ſlande der Elbe kann man den Schaden den die mehrſachen
Eisgänge im vorigen Winter angerichtet haben jetzt genau
überſehen Oft ſind ganze Uferfaſſungen mit fortgenommen
und nicht ſelten die höher gelegenen nicht ausgepflaſterten Ufer
ſtrecken derart unterſpült worden daß man das Betreten der
ſelben nicht wagen darf Arg iſt auch den Steindämmen und
Puhnen mitgeſpielt worden die vielfach aufgeriſſen und deren
Steine vom Strome mit ſortgenommen worden ſind Der
miedrige Waſſerſtand kommt den Strombauarbeiten trefflich zu
ſtakkten dennoch werden letztere wohl noch einen Zeitraum von
mehreren Monaten beanſpruchen

lange i

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke de s
W Armee Corps Dle Antrittszeit wird ſpäter beſtimmt werden Der
Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in
Halle e 30 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt
Bewerber därfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach be
ſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche
Phresbeſoldung bei der Anſtellnng als etatsmäßiger Vahnwärter 709 MJahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 M

oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Rahnwärter ſteigt
von 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder
von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zengniß und die im Frage
dogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebo en und zum ärztlichen

gut ſind vom Centralbureau der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten
Juli 1901 Deſſau Polizeiverwaltung Schutzmann nicht unter 1,72 m

groß auf Lebenszeit während der Probedienſtzeit 1100 von der feſten
Anſtellung an 1200 M jährlich bei freier Dienſtkieidung das Gehalt ſteigt von
der ſeſten Anſtellung an vog 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtgehalt
von 2000 M 1 Juli 1901 Deſſau Magiſtrat Wiegemeiſier auf Lebens
zeit während der Prodedienſtzeit 1000 von der feſten Anſtellung an 1100 M
jAhrlich das Gehalt ſleigt von der feſten Anſtellung an von 3 zu 3 Jahren um

75 M bis zum Höchſtgehalt von 1700 M 1 Juli 1901 DeſſauMogiſtrat Stadtbote anf Lebenszeit während der Prebedſenſtzeit 1000 von
der ſeſten Anſtellung an 1100 M jährlich das Gehalt feigt von 3 zu 3 Jahren
n je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1700 M 1 Juli 1901 Erms
e Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung
00 Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirellion in Halle Saale
Na dten 1 Juli 1901 Gom mern Magiſtrat Feldſchutzbeamter zu
a auf Kündigung ſodann auf Lebenszeit 800 M Meldungen bis 12 Jnli
90n erbeten 15 Juli 1901 Halberſtadt Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten
auf Lebeuszeit je 1200 nach definitiver Anſtellung 75 M Kleidergelder
o Jehr das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis auf je 1725 M
n Jtember 1801 Halle Saale Kaiſerl Poſtamt 2 Poſtſchaffner zunächſt
Pentepronatige Kündigung je 1080 Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober
d rettion in Halle Saale zu richten 1 Jull 1901 Oſchersleben
a Aprat Polizeifergeant mindeſtens 1,70 m groß und nicht über 35 Jahre
Wagen Lebenszeit 1150 bis 1600 M und 150 M Kleidergeld pro Jahr die

en und Armaturſtücke werden nach Bedarf geliefert

digun

T h tunArmee Corps oſort Apolda StadtvorſtandamtsExpedilent auf dreimonatige Kündigung 900 M jäh m i
1901 An ma Kaiſerl Agent Landbriefträger auf dreſmonatige Kündigung
ſpäter anf Lebenszeit 700 M Eehalt und 60 M Wohnnngsgeldznſchuß ja i
das Sehalt ſeigt es 1000 M jährlich Vowerhingen ſind an die Kaiſerl Ober
Doſhirektion in Erſuri zu ri i J nguſt 1ö1 Der Dlenſtori wird bei
der Einbern ung beſtimmt n nigl Eiſentahn Direktion in Kaſſel Werk
ſtättennachtwächler Bewerber darf das vierzigſte Lebensjahe nicht überſchrilten
haben nach de Prüfung auf einmonatige zunächſt 700 M
diätariſche Jahresbeſoldung del der Anſtelluug als etgtsmäßlger Nachtwächter
700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60
bis 240 M oder Dienſtwohnung das Jadresgehalt der eiatemählgen Näacht
wächter ſteigt von 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beiznjügen ein beantworteler Fragekogen ein von einem Bahnarzjt der Staate Eſenbahn Ver
waltung oder von einem Stagte Medizinalbeamlen ansgeſtelltes Zeugniß und
die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum
ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburean der Königl Eiſenbahn Direktion zu

erbitten 1 Augnſt 1901 Der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt
Königl Eiſenbahn Direktion in Kaſſel 15 Anwärter für den Weichenſtelker
dienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchrit en haben nach

beſtandener Fralung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche
r i der Anſtellung als etatsmäßiger Weichenſteller 900 Mahresgehelt und der tariſmäßige Wohunngeégeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 M

oder Dienſtwohnung das Jahresgetalt der etatsmäßigen Weichenſteller ſteigt
von 900 bis 1409 M der Bewerbung ſind keizufügen ein beantworteter Frage
bogen ein von einem Bahrarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem
Staats Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebegen be
zeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fnagebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind
vom Centralbnreau der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 September
1901 Jlmenan Kaiſerl Poſtamt Kandbriefträger, anf dreimonatige Kün

p ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeid
zuſchn n das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind
an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Sofort Körner
Mühlhauſen Ebelebener Eiſenbahn Stationswärter Vewerber darf das vierzigſte
Lebensjahr nicht überſchritten haben auf Kündigung 900 M jährlich das Ge
ſhalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je 50 M dis zum Höchſtgehalt von 1400 M
jährlich Bewerbungen ſind an den okerſten Betriebsleiter der Eiſenbahn Geſell
chaft Mühlhanſen Ebeleben in Halle Saale Mangsfelderſtraß 30 zu richten

h

Plotha 11 Jnn Havarie Am Sonntag nachmittag
havarirte der mit 12,000 Centner Kohle beladene Kahn des
Schiffseigners Dix aus Oberpoyritz indem er auf gegenfſeltigem
Ufer auf Grund gerieth Alle Anſtrengungen ihn abzubringen
auch vermittelſt eincs Schleppdampfers blieben erfolglos Erſt
heute vormittag nachdem ca 3000 Centner Kohle abgeleichtet
wen waren konnte das Fahrzeug wieder flott gemacht
werden

k Hohm 13 Juni Schwerer Unfall Der 6ö5jährige
Arbeiter Gottlieb Brückner hatte vor einiger Zeit eine Fuhre
Holz mit aus dem Harz geholt Unterwegs ſchlug plötzlich der
Wagen mitſammt dem Holze um und begrub unter ſich den auf
dem Wagen ſitzenden B der hierbei einen ſchweren komplizirten
Bruch des linken Unterſchenkels davontrug Der Bedauerns
werthe mußte uach der Halleſchen Klinik übergeführt werden

Bnttſtädt 11 Juni Eine erneute Bürgermeiſter
wabl ſteht für Buttſtädt in Ausſicht Nachdem der Gegen
kandidat Schmidt mit ſeiner Beſchwerde vom Bezirksausſchuß
abgewieſen iſt hat der zum Bürgermeiſter gewählte Herr Veit
erklärt daß er die Wahl nicht annehme

Weimar 12 Juni Die Reitbahn auf der Goethe
wi eſe Mit dieſem Thema beſchäftigt ſich von neuem die

Frkſtr Ztag in einer Zuſchrift die folgendermaßen lantet Die

Goethe Wieſe eingeſtell ſeien iſt leider eine irrthüm
liche geweſen Hat man an maßgebender Stelle angeſichts der
lauten Proteſte gegen einen ſolchen Vandalismus vielleicht
einen Augenblick inneg ehalten ſo iſt man durch die Zuſtimmung
der Weimarer Philiſter die in ihrer Angſt den Landesherrn zu
verſtimmen und den Fremdenverkehr abnehmen zu ſehen die

Anlage der Reitbahn erſt ſchlankweg ableugneten um ſie dann
da dieſe durch Bosquets und Zierſträucher unſichtbar ge
macht und auch nur von S K H dem Großherzog benutzt
werden ſoll, ſogar für eine Verſchönerung auszugeben aller
Bedenken überhöben worden und ſo ſind die Erdarbeiten wieder
in vollem Gang Die Kunſtreitbahn wie dieſe jetzt
zubenannt wird bekommt die Form einer und dort wo ſich
die Linien überſchneiden wird eine Erhöhung angebracht der
ſogenannte Sattelplatz der dem Großherzog das Auſſteigen
guf das Pferd erleichtern und zugleich den Zuſchauern dienen
ſoll ſür die eine Bank hergeſtellt wird Wir ſind begierig
welche Antwort man von Weimar aus auf dieſe neuen Mit
theilungen geben wird

Vom Harz 11 Juni Das geſtrige Gewitter hat
vielfachen Schaden angerichtet Jn Jlſenburg traf ein Blitz
ſtrahl das Haus des Hüttenarbeiters Schmidt und richtete daſelbſt
fürchterliche Verwüſinngen an Der ganze obere Giebel war
nur noch ein einziger Trümmerhaufen die Dachziegel wurden
berabgeſchleudert wobei Frau S durch einen derſelben glück
licherweiſe nicht ſehr erheblich verletzt wurde Faſt ſämmtliche
Fenſter in dieſem Hauſe wurden durch den ſtarken Luftdruck zer
trümmert im Jnnern wurden die Treppe die Wände und Decke
auf ſchreckliche Weiſe zugerichtet Jn Schmatz feld ſchlug
der Blitz gegen 10 Uhr vormittags in einen Strohdiemen der
völlig abbrannte Jn Vecckenſtedt ſchlug der Blitz in das
Gehöft des Handelsmanns Stagge Das Feuer griff von der
Scheune aus auf den Stall und das Dach des Wohnhauſes über
zerſtörte die mit Stroh und friſch eingefahrener Luzerne an
gefüllte Scheune und den Stall vollſtändig von dem Wohnbauſe
nur den Dachſluhl ünd die an die Scheune angreyzende Wand
Ein weiterer zündender Strahl traf das Gehöft des Mühlen
beſitzers Abel ſpaltete einen Dachbalken und zerſtörte einen
Theil des Daches Jn Stapelburg ſchlug ein Blitz in die
erſt vor kurzem neu erbaute Scheune des Sattlermeiſters
Friedrich Sperling Die mit Stroh Luzerne c angefüllte

für Militäranwärter im Vezirke

r

erfrenliche Nachricht daß die Arbeiten für die Reitbahn auf der Ei

große Scheune der daran ſloßende Stall ans dem zwei Schaſe
und die Hühner nicht mehr gerettet werden konnten und das
Wohnhans bis auf das untere Stockwerk und die Umfaſſungs
mauern brannten ab Ein weiteres Umſichgreifen des Feners
wurde durch die Stapelburger und die von Jlſenburg direkt und
über Veckenſtedt zu Hilfe geeilte Jlſenburger Feuerwehr verhindert Der Sdhaden der durch das Fener entſtanden iſt iſt
ziemlich bedentend

Ohrdruf 12 Jnunl h Selbſtmord n e eines neuen Friedhofes Aufdem ſogenannten Kickelhähnchen zwiſchen Gräfenroda und Arles

berg erſchoß geſtern ein etwa 20jähriger junger Menſch ſeine
Geliebte Die Leiche des Mädchens mit zwei Schüſſen im Kopf
wurde bei dem Schießhauſe aufgefunden Der Hut lag un
verſehrt in der Nähe Der BVurſche ſelbſt hat ſich erſt durch
Schüſſe am Kopfe verletzt und dann in einem nahe gelegenen
Teiche ertränkt Er war Hausburſche in dem Gerig ſchen
Drogengeſchäft in Arnſtadt und gebürtig aus Geſchwendaz
ſeine Braut hat ebenfalls in Arnſtadt im Dienſt geſtanden und
ſoll aus Zella St Bl ſtammen Die Weigerung der Angehörigen
des jungen Menſchen zu ſeiner Verheiralhung mit der lodt Auf
gefundenen die Zuſtimmung zu ertheilen da er einer Anderen
gegenüber ſchon verpflichtet ſoll die Veranlaſſung zu dem ver
zweifelten Schritt geweſen ſein Der bisher bei einem hleſigen
Geldinſtitut beſchäftigte Rentier und Gerichtsſchöppe Geyer
von hler hat ſich geſtern nachmittag in ſeiner Wohnung in der
Hohenkirchenerſiraße erhän g Ans welchem Grunde iſt nicht
bekannt Mit den wegen der Anlegung eines neuen Frlied

hofes an der Crawinkeler Straße unweit der Schwarzen Brücke
ſich nothwendig machenden Arbeiten iſt begonnen worden Der
Drahtzaun wird in eiwa 14 Tagen fertiggeſtellt ſein Der pro
jeltirte Ban einer Kapelle ſoll ſpäter ausgeführt werden

Dresden 11 Junk Ein Architektenſcherz und
ſeine Folgen Die hier weilenden Engländer fübhlen ſich
wieder einmal in ihrem Nattonalſtolz ſchwer beleidigt Ein
bhieſiger Architekt will ein Burenhans bauen deſſen Außenſelte
ein Standbild Ohm Krüger s und anderer Burenführer zieren
und auch Herrn Chamberlain dieſen aber als Karrikatur zeigen
ſoll Das regt die engliſche Kolonie gewaltig auf ſie will
Dresden boykoltiren wenn das Haus in der geplanten Weiſe
zur Ausſührnng komme und der Architektenſcherz ſcheint ſich zu
einer Staatsaktion auswachſen zu wollen denn ſchon ſoll der
hieſige engliſche Miniſterreſident gegen den Bau des Hanſes
Einſpruch erhoben und mindeſtens die Fortlaſſung der Chamberlain
Karrikatur gefordert haben Die Affäre iſt mehr komiſch als
ernſt Uebrigens werden die Engländer Dresden ſchwerlich

boykottiren denn in keinem anderen gleichwerthigen Orte des
Feſtlandes finden ſie ein gleiches Entgegenkommen wie hier

Aus Sachſen und Thüringen Jn Gernrode fand am
Dienstag die Enthüllung des dem erſten Reichskanzler Otko
v Bismarck errichteten Gedenkſteines ſtatt Auf dem
weſtlich von Suderode gelegenen Tempelberge iſt jetzt an
Stelle des bisher dort befindlichen Tempels ein 8 Neter hoher
Ausſichtsthurm errichtet worden von dem ſich dem Beſchaner ein
prächtiger Blick anf Suderode Gernrode und weiter in die
Ebene darbietet Der Student Willy Wohlfahrt aus
Leipzig wurde geſtern vormittag nahe bei der Villa Rentex in

ſenach todt aufgeſunden Er hat ſich durch einen
Revolverſchuß das Leben genommen Die goldene Hoch
zeit feierten die Ehcpaare Huth in Burgkemnitz und
Münzel in Apolda

h e

Bäder und Sommerfriſchen
Wildemann im Oberharz eine Bergſtadt im wahren Sinne

des Wortes von luftigen Höhen ſaftigen Wieſenmalten und
dunkeln Harztannen umgeben wird von Jahr zu Jahr mehr
als Sommerfriſche aufgeſucht und das mit vollem Recht eignet
ſich doch kein Ort beſſer den Oberharz kennen zu lernen als
gerade Wildemann Seine centrale Lage in Bezug auf die
anderen Bergqſtädte des Oberharzes begünſtigt eine große Zahl
größerer und kleinerer Touren Nach dem Johanneſer Kurhauſe
ſind es 2 nach Zellerfeld Clausthal und Grund 4 Bockswieſe
Hahnenklee 5 und Lautentbal é Kilometer Unter Benutzung
der Eiſenbahn Wildemann iſt Bahnſtation ſind Goslar das
Okerthal Harzburg Jlſenburg Wernigerode und ſelbſt ver
Brocken bequeme Tagestonren Gute Hotels mit ſollder Ver
pflegung freundliche Privaewohnungen geſunde kräftige Milch
von dem zur Waldweide gehendem Vieh klare Gebirgswaſſer
leitung bequeme ſchattige Waldwege geben alle Vorbedingungen
um et zum Standquartier eines längeren Aufenthalts
zu wählen

Letzte Nachrichten

Bochum 12 Juni Die in der Nähe von Hohenſyburg
wohnenden ausländiſchen Ardeiter werden anläßlich des bevor
ſteh enden Kaiſerbeſuchs ſcharf beobachtet Die Polizei ſtellt
gegenwärtig auf das genauneſte die Perſonallen feſt

Paris 13 Juni Das Attentat mit der Apfelſine
iſt geſühnt Das Zuchtpolizeigericht zu Havre hat geſtern den
nationaliſtiſchen Bäckergeſellen Parfait der am 26 Mai mit
einer Apfelſine nach dem Miniſterpräſidenten Waldeck Ronſſean
geworfen hatte zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt

für wollene und ſeidene ICleiderstoſfe
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